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LANGUE VIVANTE II                                                                   Epreuve du 2eme groupe 

ALLEMAND 
 

TEXT: 
 

Meine liebe Jettel! 
 

Seit meinem letzten Brief aus Mombasa, den ich dir am Tag meiner Ankunft schrieb, ist so viel 
passiert. Ich war nur eine Woche in Nairobi, der Hauptstadt von Kenia und schon sehr 
niedergeschlagen. Jeder sagte mir, dass ich hier ohne Englischkenntnisse gar keine Arbeit in 
der Stadt finden werde. Ich hatte keine Möglichkeit, auf einem Bauernhof unterzukommen. Dann 
hat eine reiche jüdische Familie mich vor einer Woche eingeladen. Seit fünfzig Jahren lebt die 
Familie Rubens in Kenia. Rubens Familienchef ist der Chef der jüdischen Gemeinschaft in 
Nairobi. Er kümmert sich um die Flüchtlinge, wenn sie frisch ins Land ankommen. Hier sieht man 
die Dinge ganz anders als zu Hause. Ihr müsst so schnell wie möglich kommen. Du musst mir 
jetzt vertrauen. Jeder Tag, den du mit dem Kind länger in Polen bleibst, ist verloren. 

Wenn möglich, nimm im Schiff eine Drei-Bett-Kabine. Ich weiß, das ist nicht angenehm aber viel 
billiger als die zweite Klasse. Von mir will ich heute nur kurz berichten. Die Stadt Rongai, wo ich 
wohne, liegt etwa tausend Meter hoch, ist aber heiß. Die Abende sind sehr kalt. Gib Maria einen 
dicken Kuss von mir! Arme Leute können sich keine Ärzte leisten. Ich kann mir denken, in welche 
Aufregung dich dieser Brief stürzen wird, aber du musst jetzt stark sein. Für uns alle. Es umarmt 
dich voller Sehnsucht. 

 Dein Walter 

Aus Stephanie Zweig, Nirgendwo in Afrika, 1995 

VOCABULAIRE. 

niederschlagen: (niedergeschlagen) être abattu   

unterkommen: loger, habiter  

die jüdische Gemeinschaft: la communauté juive  

der Flüchtling: le refugié  

die Sehnsucht: la nostalgie  

das Schiff: le bâteau 

…in welche Aufregung: ici …dans quel état d’âme 
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1. COMPRÉHENSION DU TEXTE.     (8 points) 

1.1 Quel est le titre qui convient le mieux au texte.    (2 points) 

Walters Besuch bei einem Freund/ Walters Erlebnisse in Afrika / Walters nächste 
Reise nach Afrika. 
 

 

1.2 Cocher vrai ou faux dans le tableau ci-dessous puis justifier par un passage du texte !
           (4 points) 

Affirmations vrai faux justifications 
Walter wurde von seiner Frau nach 
Naïrobi eingeladen. 

   

Die Drei-Bett-Kabine ist 
komfortabel. 

   

Jettel ist zurzeit in Europa.    
Walter vermisst Jettel.    

 

1.3 Répondre à la question suivante      (2 points) 

In welchen Städten in Kenia war Walter? 
 

2. COMPETENCE LINGUISTIQUE      (6 points) 
 

2.1 Choisir le pronom relatif qui convient.     (1,5 x 2 points) 
Mein Onkel, (den, dem, der) ich einen Brief schicke, ist seit drei Wochen auf Reise.   Seine 
Frau, (denen, dessen, deren) Mutter im Ausland lebt, hat ihn eingeladen.  

 

2.2 Choisir la forme correcte de l’adjectif entre les parenthèses. (1,5 x 2 points) 
 Meine Tante stammt aus einer (reiche - reichen - reicher) Familie. Ihre Familie besitzt 

zwei (große – großen - großes) Häuser. 
 

3. EXPRESSION PERSONNELLE.     (6 points) 
 

Traiter l’un des sujets en 150 mots environs  
 

3.1 Viele Senegalesen wollen im Ausland leben. Möchtest du lieber im Ausland leben oder in 
Senegal bleiben? Mit welchen Problemen sind die Leute im Ausland konfrontiert? Welche 
Vor- und Nachteile hat das Leben im Ausland? Erzähle! 

 

3.2 Ein Freund oder eine Freundin hat dir eine E-Mail geschrieben und möchte über die Situation 
der Jugendlichen in deinem Land informiert werden (Ausbildung, Studium, Zukunftspläne 
und Probleme …). Schreib ihm oder ihr die Antwort-Mail und erkläre, wie die Situation ist! 
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